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Monatsspruch Juli 
Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde an 

Erkenntnis und aller Erfahrung. (Phil 1,9 (L)) 
 

„Ihr mit Euren Sprüchen!“ sagte mir ein Katholik. Da ist mir erst aufgefallen, dass 
es in unserer evangelischen Kirche Bibelsprüche für jede Lebenslage gibt: einen 
Taufspruch, einen zur Konfirmation, einen Trauspruch, einen Hausspruch, einen 
ausgelosten für jeden Tag und ausgesuchte für jeden Monat und jedes Jahr. Ach 
ja, natürlich: auch noch einen für jede Woche im Kirchenjahr. 

Und wenn sich evangelische Christen einen solchen Bibelvers für eine besondere 
Gelegenheit aussuchen (ich empfehle dafür gern im Internet „taufspruch.de“ oder 
„trauspruch.de“), dann sind diejenigen, in denen „Liebe“ vorkommt, ganz weit 
vorne. Liebe. Darunter kann ich mir etwas vorstellen. Entweder ich sehne mich 
danach, danke dafür oder möchte sie festhalten.  

Die undankbare Aufgabe eines Theologen (die meisten sind Pfarrer) besteht oft 
darin, Wasser in den Wein des Liebesrausches zu kippen. Nicht immer ist in der 
Bibel da, wo Liebe drauf steht, die Liebe drin, die wir uns vorstellen. Liebe hat in 
den klassischen Sprachen eine große Vielfalt an Bedeutungen, ähnlich, wie es bei 
den Ureinwohnern des Polarkreises mehrere verschiedene Begriffe für Schnee 
gibt. Vielleicht gab es früher mehr Liebe, aber genau weiß ich das nicht, da war ich 
noch nicht dabei. 

Nehmen wir die lateinische Übersetzung „Vulgata“ (die Gewöhnliche) zur Hand, 
hilft es vielleicht, etwas weiter zum ursprünglichen Verständnis zu kommen. Da 
müssen wir nicht erst andere Buchstaben lernen wie im Altgriechischen, das wäre 
das eigentliche Original. Also, Latein mit lateinischen Buchstaben: „Et hoc oro, ut 
Caritas vestra magis ac magis abundet in scientia, et in omni sensu“. Aha! Nichts 
mit Amor! Um Caritas wird gebetet. Und da klickt es gleich ganz woanders ein, als 
bei Herzchen und Liebespfeilen. Caritas, das sind Suppe und warme Decken. 
Caritas heißt auf Französisch Charité, steht mitten in Berlin und will Menschen 
gesund machen. Nächstenliebe, Barmherzigkeit wäre eine passende Übersetzung; 
die Zuwendung zu dem, der meine Hilfe braucht. Hierfür beten Paulus und 
Timotheus, dass diese „Caritas“ immer noch mehr zunehme bei ihren Freunden in 
Philippi. Dass sie sich noch mehr kümmern um die, die Hilfe benötigen. Das 
zeichnet die christliche Gemeinschaft aus. 

Ich habe das mit Amor und Caritas mal einem Brautpaar erklärt, die sich auch 
einen Trauspruch mit „Liebe“ ausgesucht haben. Sie hörten sich das an, mit der 
Zuwendung zu dem, der Hilfe braucht, und sagten dann: „Jetzt erst recht!“. Das 
fand ich gut! 

Erst grüßt Sie im Sommer Ihr 

Pfarrer Thomas Karzek 

 



Gottesdienste im Juli 

02.07. 3. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche, Breite Straße 
 nach Trinitatis  Pfrn. Bindemann    

09.07. 4. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskiche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Bindemann, mit Kindergottesdienst  

   10.30 Uhr Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a 
    Prädikant Noack    

16.07. 5. Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Bindemann    

23.07. 6. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, mit Kindergottesdienst  

30.07. 7. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, mit Taufe  

 
 

 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

02.07. Rüstzeitenheime / Helmut-
Gollwitzer-Haus Wünsdorf 

Ausgestaltung Gottesdienste 

09.07. Familienarbeit Gemeindearbeit 

16.07. Arbeit des Wichernkollegs Arbeit mit Kindern 

23.07. Besondere Aufgaben der Ev. 
Kirche Deutschland 

Posaunenchor 

30.07. 
Arbeit des CVJM-Ostwerk e.V. / 
Arbeit des CVJM Schlesische 
Oberlausitz e.V. 

Gemeindebrief 

 
 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 
 
 
 
 
 



Gottesdienste im August 

06.08. 8. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche, Breite Straße 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek   

13.08. 9. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskiche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, mit Abendmahl 
    (siehe Artikel Seite 11)   

20.08. 10. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Bindemann  

27.08. 11. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, mit Taufe  

03.09. 12. Sonntag  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, mit Taufe und 
    Kindergottesdienst zum Schulanfang 
 
    

 

 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

06.08. Arbeitslosenarbeit Arbeit mit Flüchtlingen 

13.08. Arbeit der Bahnhofsmission Kinderchor 

20.08. Arbeit des Instituts für Kirche 
und Judentum 

Jugendarbeit 

27.08. Hilfen für den Erhalt kirchlicher 
Gebäude  

Arbeit mit Kindern 

 
 
 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 
 
 
 
 
 
 
 



Gottesdienstliche Angebote in  
den Seniorenheimen 

Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Gottesdienst an jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr;  
Andacht an jedem Dienstag um 10.00 Uhr (Pfrn. Ute Bindemann) 

Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Andacht an jedem dritten Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann) 

Albert-Schweitzer-Haus, Potsdamer Straße 11 
Andacht an jedem letzten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann)  
 

 

 

Gruppen und Gemeindekreise 
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Donnerstag, 06. und 20. Juli, jeweils 19.30 Uhr, Gemeindezentrum 
Mahlower Straße 150a. Falls Sie überlegen, sich im Kindergottes-
dienst mit einbringen zu wollen, kommen Sie doch einfach mit zur 
Planung oder schnuppern Sie erst einmal rein – kein Problem. 
Informationen bei Martin Bindemann. 

Der Gottesdienst am 23. Juli ist dann zunächst der letzte Kindergottesdienst, denn 
da beginnen die Sommerferien. Am 03. September feiern wir dann wieder 
Kindergottesdienst zum Beginn des Schuljahres. 

Gesprächskreis Siedlungskirche 
Dienstag, 11. Juli, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a.  
Thema: „Philipp Melanchthon – Ein einsamer Mahner für Toleranz und 
Verständigung im Zeitalter religiöser Streitigkeiten.“ Pfr. Dr. Scheurich (Potsdam) 
führt uns durch einen spannenden Abend des Gegensatzpaares Luther und 
Melanchthon. Moderation und Informationen bei Ute Bindemann.  
Im August ist Sommerpause. Nächster Termin: Dienstag, 05. September. 

Biblischer Gesprächskreis 
Die Termine für die Sommermonate stehen noch nicht fest.  
Interessenten melden sich bitte bei Ute Bindemann. 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Freitag, 14. Juli, 19.00 Uhr, Mahlower Straße 150a.  
Wir feiern unser Sommerfest und freuen uns auf Schwester Reinhild Pursche. Die 
Vorbereitungsgruppe trifft sich bereits um 18.00 Uhr. 
Interessenten melden sich bitte bei Ute Bindemann. 



Helferkreis  
Mittwoch, 23. August, 17.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a.  
Alle, die bei der Verteilung unserer Gemeindenachrichten mitwirken und die 
Geburtstagsbesuche machen möchten, sind herzlich willkommen! 
Informationen bei Erika Pietsch oder Pfarrer Karzek. 

Seniorennachmittag  
Mittwoch, 30. August, 14.30 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  
Eingeladen sind alle reiferen Jahrgänge, zu Kaffee und Kuchen und angeregten 
Gesprächen. Informationen bei Erika Pietsch oder Pfarrer Karzek. 

Abend mit der Bibel – Gespräche um Gott und die Welt 
Im Juli machen wir Sommerpause. 
Mittwoch, 16. August, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  
Im Reformationsjahr 2017 beschäftigen wir uns mit Reformatoren, die in 
Deutschland nicht ganz so bekannt sind. Im August beschäftigen wir uns mit dem 
Verlauf der Reformation in den skandinavischen Ländern. Informationen bei Pfarrer 
Karzek. 

Junge Erwachsene 
Freitag, 07. Juli, 20.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  
Wer Interesse am Philosophieren hat und spannende Exkursionen erleben 
möchte, der ist an jedem ersten Freitag im Monat herzlich willkommen. Wir, der 
Kreis Junge Erwachsene, freuen uns immer über neue Leute ab Anfang 20. Dieses 
Mal grillen wir und feiern den Sommer.  
Informationen bei Martin Bindemann. 

Begegnungscafé für Flüchtlinge und Teltower 
Samstag, 29. Juli sowie 26. August, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Pfarrhaus 
Ritterstraße 11.  
Wir laden herzlich zum Begegnungscafé ein: zu Gesprächen, Spielen und Ent-
spannung. Gerne vermitteln wir Kontakte zu professioneller Beratung und 
unterstützen Patenschaften.  

Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr in der Ritterstraße 11. Interessierte sind jederzeit willkommen. 
Informationen erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail 
Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de oder online unter www.kirche-teltow.ekbo.de/ 
gemeindeleben/fluechtlingshilfe.  

Männer kochen 
Im Juli und August machen wir Sommerpause.  
Nächster Termin: Donnerstag, 28. September, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstr. 11. 
Es wird gemeinsam geschnipselt, gekocht und gegessen. So wird ein Drei-Gänge-
Menü zubereitet. Für die Zutaten ist gesorgt. Weil sich an der Herstellung dann 
viele beteiligen, wird nach Rezept gekocht. 5,00 Euro als Kostenbeteiligung sind 
erbeten. Anmeldung und  Informationen bei Martin Bindemann. 

Nähkreis 
Dienstags, 9.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11. 



Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a. 
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 
19.00 Uhr, Freitag von 09.00 bis 15.00 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

 
 

Angebote für Kinder und Jugendliche 

Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ 

Mittwochs, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Informationen bei Kathi Kölsky (Tel. 03328 / 307757 oder 0176 / 20900481).  
Jederzeit offen für Kinder von 0 bis 3 Jahren.  

Christenlehre / Kirche mit Kindern 
Wir starten nach den Sommerferien am 04. September. Besonders freue ich mich 
auf die Kinder der 1. Klasse. Ihr seid dann Schulanfänger! 
Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr, 1. bis 3. Klasse, 
Donnerstags, 15.30 bis 16.30 Uhr, 4. bis 6. Klasse. 

Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Informationen und Neuanmeldungen bei Martin Bindemann. 

 
Einladung zur Pause in der Siedlungskirche 

Im Gemeindezentrum Mahlower 
Straße 150a gibt es die Möglichkeit 
für eine Pause. Wenn Sie Wartezeit 
zu überbrücken haben oder gerade 
vorbeikommen und noch etwas Zeit 
haben, biegen Sie doch einfach ab. 
Kaffee, Saft und Wasser stehen 
bereit, kommen Sie ins Gespräch 
oder werfen Sie einen Blick in die 
ausgelegten Zeitungen. 
 
 
 



Konfirmandenunterricht      
Vorkonfirmanden treffen sich montags oder freitags von 15.45 bis 17.15 Uhr,  
Hauptkonfirmanden treffen sich montags oder freitags von 17.45 bis 19.15 Uhr. 
Wir starten nach den Sommerferien im September. 

Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Anfragen zur Konfirmandenarbeit bitte an Pfr. Thomas Karzek 
(konfirmandenunterricht-teltow@gmx.de). 

Konfi-Treff 
Dienstags, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Mahlower 
Straße 150a. 

Junge Gemeinde 
Dienstags, ab 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Anfragen zum Konfi-Treff und zur Jungen Gemeinde bitte an Henry Sprenger 
(regionale.jugendarbeit@gmx.de). 

 

 

Rhythmus und Trommeln für klein und GROSS 
Friedrich Breitsprecher bietet einen Trommel- und Rhythmuskurs an.  
Der nächste Termin ist letztmalig vor den Sommerferien am 20. Juli. Wir treffen 
uns von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Wenn Sie eine Trommel und / oder weitere Rhythmusinstrumente haben, bringen 
Sie diese gerne mit. Für Informationen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an 
Friedrich Breitsprecher (friedrich.breitsprecher@googlemail.com) oder Martin 
Bindemann. 

 

 

Liebe Familien mit Kindern im Grundschulalter, 
anlässlich des Luther-Jahres laden wir euch zu sieben 
Mitmach-Aktionen in die Regionen des Kirchenkrei-
ses Teltow-Zehlendorf ein. Begebt euch mit uns auf eine 
Zeitreise, in der ihr verschiedene Aspekte der Reformation 
in Musik, Spiel, Theater und Gottesdienst erlebt. Die 
einzelnen Luther-Nachmittage sind in sich abgeschlossen, 
ergänzen sich aber. Begleitende Eltern sind herzlich 
willkommen. Am Samstag, 08. Juli, laden wir zu uns nach 

Teltow, in die Siedlungskirche ein. Das Thema dann: „Der wahre Schatz der Kirche 
ist das Evangelium?“ – Luther und die Bibel. Beginn ist 15.00 Uhr, Ende gegen 
18.00 Uhr. Anmeldungen und Informationen bei Martin Bindemann. 
 
 



Sommerferien – Kinder-Mitmach-Zirkus 
 

Wir laden euch, alle Kinder im Alter von 6 bis 14 
Jahren, herzlich zu unserem Kinder-Mitmach-Zirkus 
vom Montag, 24. Juli, bis Freitag, 28. Juli, ein. Wenn 
ihr wollt, könnt ihr ab 9.00 Uhr mit uns zusammen 
frühstücken. Das Training beginnt dann um 10.00 Uhr 
und dauert bis 15.00 Uhr. Ihr könnt zwischen den 
folgenden Zirkusdisziplinen auswählen: Akrobatik 
(z. B. Balancieren oder Pyramidenbau), Kunst (z. B. 
Clownsspiel oder Jonglieren mit Pfauenfedern), 
Zauberei (z. B. mit Schwertern) oder Jonglage (z. B. 
mit dem Diabolo). Findet heraus, was euch Spaß 
macht! Ihr werdet staunen, wozu ihr in der Lage seid!  

 

Unsere große Zirkusgala – die Aufführung für die Eltern, Großeltern, Geschwister 
und Freunde – findet am Freitag, 28. Juli, um 14.00 Uhr statt.  

 Teilnehmerbeitrag:  10,00 €.  

 Verpflegung: Bitte bringt leckeres Fingerfood für das tägliche Buffet mit.  

 Ort des Geschehens:  Ev. Kirchengemeinde Schönow-Buschgraben,  
  Andréezeile 21-23, 14165 Berlin.  

Wir freuen uns natürlich über alle Helfer unter den Eltern, die Lust haben, uns zu 
unterstützen! Bitte meldet euch vorher an bei: Gerhild Pültz, Tel. 030 / 810 992 40. 

Annette Petzold / Gemeinde Schönow-Buschgraben, Berlin-Zehlendorf 
Martin Bindemann / Gemeinde St. Andreas Teltow und 
Gerhild Pültz / Gemeinde Berlin-Zehlendorf 

 

Kirchenmusik 

Proben Kinderchor (7 bis 12 Jahre), dienstags, 16.00 bis 16.45 Uhr,  
Proben Jugendchor (13 bis 17 Jahre), dienstags, 17.00 bis 18.00 Uhr.  
Wir starten nach den Sommerferien am 12. September. 
Jeweils Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Proben Erwachsenenchor, montags, 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Pfarrhaus Ritterstraße 11. 
Wir starten nach den Sommerferien am 21. August. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. Informationen bei 
Christopher Sosnick oder im Internet unter www.kirchenmusik-teltow.de 

Posaunenchor 
Dienstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  

Interessenten melden sich bei Angelika Niendorf  (03328 / 471502). 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Freuen Sie sich auf lebendig vertonte Liebeslieder von Johannes Brahms und 
Heinrich Poos. 

So wechselhaft wie die Texte – mal ist von dem schüchternen Mädchen die Rede, 
mal vom dunklen gefährlichen Schacht, den die Liebe darstellen kann – so sind 
auch die Vertonungen sehr abwechslungsreich und mitreißend. Johannes Brahms 
selbst sagte über seine Komposition: „Übrigens möchte ich doch riskieren, ein Esel 
zu heißen, wenn unsere Liebeslieder nicht einigen Leuten Freude machen.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

In dieser konzertanten Andachtsreihe erwarten Sie verschiedene Künstler, die sich 
je einen Lutherchoral vorgenommen haben und diesen in ihrer eigenen 
Interpretation darbieten. Außerdem werden die Künstler ihr eigenes Programm vor-
tragen. Am Ende einer jeden Andacht wird über den Choral "Verleih uns Frieden" 
zwischen den Gastmusikern und Christopher Sosnick an der Orgel improvisiert. 
Alte Texte – neue Töne! 

 

Sonntag, 09. Juli, 17.00 Uhr 
St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

Sommerkonzert für Chor und Klavier 

Brahms (Liebeslieder), Poos, und andere Komponisten 
Klavier Andreas Wenske & Marlene Preubsch  
Kantorei Teltow, Leitung: Christopher Sosnick 

Infos: www.kirchenmusik-teltow.de   
Tel.: 0162 / 130 42 62 

Freitag, 04., 11., 18. und 25. August 
 jeweils 20.00 Uhr 

St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

Lutherjazz 

Jazzabende zum Reformationsjubiläum 
Vier musikalische Andachten, die jeweils einen 

Lutherchoral zum Thema haben. 
Gastmusiker werden den Choral neu interpretieren und 
auch eigene Stücke einbringen – Jazz / Gospel / Pop 

Infos: www.kirchenmusik-teltow.de   
Tel.: 0162 / 130 42 62 



Abendmahl in beiderlei Gestalt 
500 Jahre Reformation in Deutschland, das feiern wir in diesem Jahr auch in 
unserer Gemeinde. Das lateinische „reformare“ (zurückbilden) hat eigentlich nichts 
damit zu tun, etwas Neues zu erfinden, sondern zurückzukehren zu den Wurzeln, 
zu den Quellen, in unserem Fall zum Ursprung des Glaubens.  
Den Reformatoren des 16. Jahrhunderts hat sich im Zusammenhang mit dem 
Abendmahl die Frage gestellt, warum denn den Laien der Kelch beim Abendmahl 
vorenthalten wurde. Und so erkannte man die Evangelischen hinfort daran, dass 
das Abendmahl in „beiderlei Gestalt“ in Brot und Wein der gesamten 
Abendmahlsgemeinde gereicht wurde. Und dass die Reformation in Brandenburg 
angekommen war, machte man daran fest, dass Kurfürst Joachim II. am 
1. November 1539 in der Spandauer Nikolaikirche das Abendmahl mit Brot und 
Wein empfing. 
Reformation nicht als abgeschlossenes Ereignis, sondern als anhaltenden Prozess 
zu verstehen, bedeutet, immer wieder die Gepflogenheiten kirchlicher Praxis an 
Schrift und Bekenntnis zu überprüfen. Das betrifft auch die Praxis des 
Abendmahles. In den siebziger Jahren des letzten Jahrhunderts wurde in einigen 
Gemeinden, auch der evangelischen Kirchengemeinde in Teltow, die Praxis 
eingeführt, das Abendmahl mit Brot und ausschließlich mit Traubensaft zu feiern.  
Seitdem sind knapp 40 Jahre vergangen. In dieser Zeit hat es eine wichtige 
„Orientierungshilfe zu Verständnis und Praxis des Abendmahles“ der 
Evangelischen Kirche in Deutschland gegeben, die mit dem Bezug auf die 
Einsetzungssituation feststellte: „In der Regel sollte beim Abendmahl wegen der 
Bindung an die Einsetzungssituation Wein gebraucht werden und Traubensaft eine 
Ausnahme bleiben.“ 
Auch die Lebensordnung der Evangelischen Kirche der Union, die seit dem Jahr 
2000 in unserer Landeskirche Gesetzeskraft hat, beschreibt in Artikel 27 Abs. 2: 
„Statt Wein kann aus seelsorglicher Verantwortung heraus im Ausnahmefall 
Traubensaft gereicht werden. Dabei können Wein und Traubensaft in 
verschiedenen Gruppen ausgeteilt werden“. 
Hierüber hat der Gemeindekirchenrat in seiner Klausur vom 17.-18. März 2017 
ausführlich beraten und in seiner Sitzung am 5. April 2017 beschlossen, vorerst 
von August bis Dezember 2017 beiden Traditionen Raum zu geben und das 
Abendmahl mit den vertrauten Oblaten und wahlweise Wein oder Saft zu feiern. 
Die Abendmahlsgäste wählen und entscheiden selbst, auf welche Weise sie das 
Blut Christi empfangen möchten. Genauso, wie sich bereits viele Abendmahlsgäste 
auch jetzt schon selbst dafür entscheiden, ob sie die Oblate in den Kelch 
eintauchen oder aus dem Kelch trinken oder gar den Kelch passieren lassen, was 
die Lebensordnung auch eindeutig zulässt: „Auch das Eintauchen des Brotes 
(intinctio) oder der Empfang des Abendmahls in einer Gestalt (nur mit Brot) sind 
zulässige Formen der Teilhabe am Abendmahl (Art. 27 Abs. 3). 
Von den verschiedenen Modellen, beide Möglichkeiten zuzulassen entschied sich 
der Gemeindekirchenrat für einen gemeinsamen Abendmahlskreis, bei dem auf 
der einen Seite Wein, auf der anderen Seite Saft gereicht wird. Mit dieser Praxis 



soll mit dem Abendmahl in der St. Andreaskirche am 13. August begonnen 
werden. Das Thema steht auf der Tagesordnung der Gemeindeversammlung am 
12. November. Der Gemeindebeirat wurde in seiner Sitzung am 3. Mai dazu 
gehört. Am Ende des Jahres wird beraten, ob die oben beschriebene Praxis 
beibehalten oder geändert wird. So laden wir dazu ein, das Abendmahl ab August 
„in beiderlei Gestalt“ mitzufeiern! 

Thomas Karzek 
 

Verstärkung im Pfarrsprengel in Sicht! 
Das Bewerbungsverfahren auf eine weitere Pfarrstelle im Pfarrsprengel Teltow ist 
beendet. Das Kollegium des Konsistoriums hat am 17. Mai beschlossen, Frau 
Pfarrerin Sabine Beuter auf die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinden des Pfarr-
sprengels Teltow mit 50 % Dienstumfang  zu präsentieren. Der Schwerpunkt ihrer 
Tätigkeit soll im Bereich der Kirchengemeinde Ruhlsdorf liegen. Die Präsentation 
erfolgt in zwei Schritten: zum einen an einem Gemeindeabend in Teltow (der bei 
Redaktionsschluss leider schon vorbei war) und zum anderen in einem 
Gemeindegottesdienst in der Dorfkirche Ruhlsdorf am Sonntag, 2. Juli, um 
14.00 Uhr zur Eröffnung des dortigen Gemeindefestes, zu dem auch alle 
Teltower herzlich eingeladen sind. Wird nach der Vorstellung innerhalb zweier 
Wochen kein Einspruch gegen die Besetzung der Pfarrstelle durch Pfarrerin Beuter 
erhoben, wird die Übertragung der Pfarrstelle voraussichtlich zum Oktober 2017 
veranlasst.  

 

Sonstige Termine 
Kreativworkshop 

Am Samstag, 15. Juli, findet wieder unser Kreativworkshop statt. Wir treffen uns 
wie gewohnt von 12.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr im Gemeindezentrum Mahlower 
Straße 150a, um zu malen, zu basteln, Körbe zu flechten und manches mehr. Für 
unser gemeinsames Mittagsbuffet bitten wir um das Mitbringen von Kleinigkeiten. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 3,00 Euro  (Kinder sind frei) erbeten. 
Informationen bei Ute Bindemann. 

 

Tag der offenen Höfe 
Am Sonntag, 27. August, wird wieder ab 12.00 Uhr zum Tag der Offenen Höfen in 
die Altstadt eingeladen. Auch wenn der Termin noch in den Sommerferien liegt, 
wird es ein buntes Treiben geben. Attraktionen, Darbietungen, Musik, Kaffeetafeln, 
Kunst und vieles mehr erwarten die Besucher. Auch die Kirchengemeinde wird sich 
an der bunten Angebotspalette beteiligen. Im Hof des Gemeindehauses 
Ritterstraße 11 gibt es ab 14.00 Uhr Spiel- und Bastelangebote für Kinder. Kaffee 
und Kuchen, sowie frischgebackene Crêpes laden zum Verweilen ein. Zudem wird 
die St. Andreaskirche offen sein.  
Haben Sie Zeit und möchten Sie das Team am 27. August ergänzen? Möchten Sie 



einen Kuchen backen? Würden Sie mit für die Offenhaltung der Kirche zur Ver-
fügung stehen? Möchten Sie Kinderspiele und/oder Bastelangebote mit betreuen? 
Haben Sie weitere Ideen? Gerne nehmen wir Ihre Hilfe an. Wenden Sie sich bitte 
per E-Mail oder telefonisch an das Gemeindebüro.  

Martin Bindemann 

 
St. Andreas unterwegs 

„Der Luthereffekt – 500 Jahre Protestantismus in aller Welt“ 

Eine weitere Veranstaltung im Rahmen des Reformationsjahres wird in Form eines 
Ausfluges am Ende der großen Ferien stattfinden:  St. Andreas ist wieder einmal 
unterwegs… zur Sonderausstellung „Der Luthereffekt – 500 Jahre Protestantismus 
in aller Welt“ im Martin-Gropius-Bau in Berlin am Samstag, 2. September. Zu 
dieser Ausstellung ist für uns eine Extra-Führung bestellt, die uns die Vielfalt, 
Wirkungsgeschichte und Konfliktpotentiale des Protestantismus in aller Welt zeigt, 
exemplarisch dargestellt an Schweden, den USA, Südkorea und Tansania. 
Treffpunkt ist am S-Bahnhof Teltow Stadt um 10.15 Uhr. Der Eintritt beträgt 
10,00 Euro pro Person, dazu kommt der Anteil an der Führungsgebühr (5,00 Euro 
bei 15 Teilnehmern) und dem Kleingruppenticket. Anmeldungen im Gemeindebüro 
oder bei Pfarrer Karzek. 

 

Wir Bibelentdecker 
Biblische Geschichten erzählen, verschiedene Erzählmethoden entdecken und 
weiter entwickeln, Hintergründe erfahren, mit der Stimme arbeiten, kleine Elemente 
einbauen und einiges mehr. „Wir Bibelentdecker“ vermittelt an 10 Abenden für 
Erwachsene und Jugendliche eine Bibel-Entdecker-und-Erzählkompetenz. Wir be-
ginnen im September und enden im November. Weitere Informationen im 
Gemeindebrief September und bei Martin Bindemann. 
 

 
Besuch der Partnergemeinde aus Wehr 

In der Zeit von Donnerstag, 21. September, bis Sonntag, 24. September, erwarten 
wir Gäste aus unserer Partnergemeinde in Wehr / Baden. Folgendes Programm ist 
bisher angedacht: 

Freitag,   22. September Fahrt nach Torgau 

Samstag,  23. September Gesprächskreis im Pfarrhaus, Ritterstraße 11:  
   „Auf den Spuren der Reformation in Brandenburg“ 

  anschließend Abend der Begegnung mit buntem Rahmenprogramm 
   in der Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a 

 Sonntag,  24. September Gottesdienst in der St. Andreaskirche 

Da noch viel zu planen und vorzubereiten ist, ist jede helfende Hand gern 
gesehen. Bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit Ute Bindemann auf. 

 



Tauf- und Konfirmationsgottesdienste  
Es war ein bewölktes und sehr nasses Pfingstfest 2017. Für die Teltower 
Fotografin, Frau Nicole Lehmann, war es eine ziemliche Herausforderung, unsere 
43 Konfirmanden/innen und Täuflinge in ein schönes Licht zu setzen.  
An innerer Strahlkraft hat es den allermeisten Jugendlichen allerdings nicht gefehlt 
und an Aufregung natürlich auch nicht. Trotz des Wetters haben wir drei schöne 
Konfirmations- und Taufgottesdienste in den Gemeinden Ruhlsdorf und Teltow 
feiern können. Herzlichen Dank den vielen jugendlichen Teamer/-innen, dem 
Kirchenchor Ruhlsdorf, der Kantorei und dem Jugendchor Teltow und den 
anwesenden Kirchenältesten für die Beteiligung an den Gottesdiensten.  

Henry Sprenger für das KU-Team Teltow 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kirchentag 2017 
„Du hast mich gesehen“ 

In Anlehnung an 1. Mose 16, 13 lud der Evangelische 
Kirchentag anlässlich des Reformationsjubiläums 
nach Berlin und Wittenberg ein.  

Nachtreffen Kirchentag 

Alle, wirklich alle, die sich mit für das Gelingen des 
Kirchentages eingesetzt und engagiert haben… im 
Quartier in der Anne-Frank-Grundschule, beim Bröt-
chenbacken, am Abend der Begegnung im Café, als 

Privatquartiergeber… als Beteiligte beim Feierabendmahl, im Posaunenchor, beim 
„Folkstanz“ auf dem Marktplatz… laden wir zu einem kleinen Danke-Abend am 
Mittwoch, 05. Juli, ab 19.00 Uhr in die Siedlungskirche ein. Bitte bringen Sie 
einen Gegenstand mit, den Sie mit dem Kirchentag verbinden. 

Martin Bindemann 

       Versorgung der Gäste in der  
       Anne-Frank-Schule 

 

 

 

 

 

 
  
  

 

 

 

Café beim Abend der Begegnung 

 
                                                                                                       

 
   

                Feierabendmahl 
                        vor der St. Andreaskirche                      

Foto: Hans-Peter Goetz 



Neues vom Friedhof 
Liebe Gemeindeglieder, liebe Freunde der Teltower Friedhofskapelle, 

die Arbeiten in und an unserer Kapelle gehen voran. Die Fußbodenheizung ist 
eingebaut und wurde zum Trocknen des Estrichs in Betrieb genommen.  

Die Putzarbeiten im Inneren der 
Kapelle sind abgeschlossen und 
im Juni wurden die Wände ge-
malert. Die Elektriker werden im 
Juli/August die historisch nach-
gebauten Wandleuchter ein-
bauen, so dass der Fliesenleger 
dann genügend Licht zum 
Verlegen der Solnhofener Natur-
steinplatten hat. Die Restaura-
torin wird das Mosaik und den 
Schriftzug über dem Altar 
reinigen und ausbessern. 

 

Die Sanierung der Toiletten hat mit dem Ausbau der alten Abwasserrohre 
begonnen.  

Die Fundamente der ehemaligen 
Laubengänge mussten komplett 
ausgebaut werden. Sie werden 
nun erneuert. Sollte es weiter so 
gut gehen mit den Arbeiten, dann 
werden wir ab November die 
Kapelle wieder nutzen können. 

Auch weiterhin freuen wir uns 
über Ihre Spenden, um die 
Kosten für den Glockenturm und 
für andere zusätzliche Arbeiten  
decken zu können. 

 

 Empfänger KKVB (Ev. Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
 Bank Evangelische Bank eG 
 IBAN / BIC DE18  5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
Verwendungszweck  Glockenturm Friedhof Teltow oder 
  Nebenräume / Sakristei Friedhof Teltow  

 

Michael Wilcke 
Baubeauftragter 

 



Änderung der Friedhofsgebührenordnung 
der Ev. Kirchengemeinde St. Andreas Teltow  

 
Die Friedhofsgebührenordnung vom 03.05.2006 wurde durch Beschluss des 
Gemeindekirchenrats (GKR) am 08.02.2017 in den Punkten 2.1.1 und 2.1.2 
geändert. 
 

2. Bestattungsgebühren: 
   2.1 Erdbeisetzung (Annahme und Aufbahrung des Sarges, Herstellen und  
           Schließen der Gruft, Gruftschmuck, ohne Sargträger, Abhügeln) 
2.1.1    in Wahlgrabstätten              375,00 € 
2.1.2    in Reihengrabstätten         375,00 € 
2.1.3    bei Kindern bis zu 6 Jahren ermäßigen sich die Gebühren 
           zu 2.1 um 50 v.H. 
 
   2.2   Urnenbeisetzung 
2.2.1   Annahme und Aufbewahrung der Urne zur unterirdischen Bei- 
           setzung, Herstellen und Schließen der Gruft, Gruftschmuck,  
           ohne Urnenträger, Abhügeln          55,00 € 

 2.2.2   Trägergebühr für das Tragen einer Urne, die durch Versand 
            zu unserem Friedhof kommt.          26,00 € 
 

 
Den vollständigen Wortlaut der Gebührenordnung entnehmen Sie bitte unseren 
Daueraushängen im Friedhofsbüro, Weinbergsweg 1 und der Hompage der Ev. 
Kirchengemeinde St. Andreas Teltow unter www.kirche-teltow.ekbo.de/friedhof/ 
entgelt-und-gebuehrenordnungen.html.  
 
Der Beschluss des GKR liegt im Gemeindebüro und in der Friedhofsverwaltung zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten zur Einsicht vor. 
 
Die Änderung tritt am Tage nach der Bekanntgabe in Kraft. 
 
Teltow,  06.06.2017 
 
gez.  

 Thomas Karzek  
Pfarrer der Ev. Kirchengemeinde 
St. Andreas Teltow 

 

 

 



Gemeindebüro   Pfarrhaus Ritterstraße 11, 14513 Teltow 
Küsterin Silke Biermann Tel. 03328 / 303140, Fax 03328 / 303139 
  ev.kirchengemeinde.teltow@web.de 
  Sprechzeiten: 
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

 

Pfarrer Thomas Karzek Tel. 03328 / 303140 oder 303141, privat 0175 / 650 54 74 
  pfarrer-karzek@online.de 
  Sprechzeiten: 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 

Pfarrerin im Ruhestand Ute Bindemann Feldstraße 2, Teltow, Tel. 03328 / 41942 
  ute.bindemann@jvkweb.de 
  Sprechzeiten: Mo von 9 Uhr bis 12.30 Uhr 

Pfarrerin im Ehrenamt Sabine Albrecht Tel. 030 / 8561 2758, sabinealbrecht@yahoo.de 

Kantor Christopher Sosnick Tel. 0162 / 130 42 62, orgeldienste@gmail.com 

Familienarbeit Martin Bindemann Tel. 0173 / 612 31 47, martin.bindemann@gmx.de 

Jugendarbeit Henry Sprenger Tel. 0176 / 3115 3941, regionale.jugendarbeit@gmx.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke Tel. 03328 / 303140 

Friedhof  Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 
Büro Erika Pietsch Tel. 03328 / 335666, Fax 03328 / 335740 
 Karola Graumann friedhof-teltow@arcor.de 
 Ute Zander Sprechzeiten: 
  Mo, Mi, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 
Leiterin Antje Du Chesne Tel. 03328 / 41462 , Fax 03328 / 308344 
  ev.kita.teltow@googlemail.com 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 
Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18  5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben.     

Herausgeber (V.i.S.d.P.): Evangelische Kirchengemeinde St. Andreas Teltow, Ritterstraße 11, 14513 Teltow 
Redaktion: Ute Zander, Tel. 03328 / 937 96 37 (AB), redaktion-ev-kirche-teltow@gmx.de 
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Druck: Druckerei Grabow, Teltow 
Auflage: 3.000 Exemplare, 10 Ausgaben im Jahr 
Verteilung: Kostenlos an alle evangelischen Haushalte in Teltow. Gerne schicken wir Ihnen die 
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Homepage: www.kirche-teltow.ekbo.de 

In der Urlaubszeit vom 21. August bis 15. September ist das Büro nur unregelmäßig besetzt.  
Wir bitten um telefonische Terminabsprache. 


